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Table 3

Simplification Table

Table 3 lists some (but not all) of the simplifications that occur among

the germs of Table 2.
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Serge Lang

Algebraische Strukturen
Aus dem Amerikanischen übersetzt von Benno Artmann
1979. 194 Seiten, kart. DM 19,80
(Moderne Mathematik in elementarer Darstellung, Band 18)

Das vorliegende Buch besticht insbesondere durch seine Kürze und Konzentration auf
die wesentlichen Grundgedanken der Algebra, wie sie wohl für jeden Studenten der
Mathematik unerläßlich sind. Es sollte deshalb als Begleitlektüre für praktisch jede
Anfängervorlesung über Algebra in Frage kommen. Die Entwicklung der Galois-
Theorie im komplexen Zahlkörper C vermeidet großen begrifflichen Aufwand,
gestattet schöne, auch zeichnerische, Beispiele und führt auf kurzem Weg bis zum \

Satz von Abel-Ruffini über die Nichtauflösbarkeit der allgemeinen Gleichung 5. j

Grades. ]

Der in derselben Reihe erschienene Band „ Naive Mengenlehre " von Paul R. Haimos |

bietet dem Anfänger eine willkommene Ergänzung zu diesem Buch. |

Karl Menninger

Zahlwort und Ziffer
Eine Kulturgeschichte der Zahl j

I. Zählreihe und Zahlsprache j

II. Zahlschrift und Rechnen \

3. Auflage 1979. 540 Seiten mit zahlreichen Abbildungen, zus. kart. DM 49,—; ]

Leinen DM 66,— j

„ Die ganze Sprache hat ein außerordentlich reiches Material vorzüglich verarbeitet. \

Zahlen sind ein scheinbar sehr trockener Stoff, aber der Verfasser versteht es, uns j

eine didaktisch sehr geschickte, stets interessante, ja oft amüsante Darstellung seines j

Themas zu geben, so daß das Buch nicht nur dem Fachmann, sondern auch dem j

allgemein interessierten Leser Freude machen wird. "
Oskar Becker/Deutsche Literaturzeitung

Heinrich Behnke

Semesterberichte
Ein Leben an deutschen Universitäten im Wandel der Zeit
1978. 301 Seiten, kart. DM 34,—

In der Autobiographie des Mathematikers Heinrich Behnke wird fast ein ganzes
Jahrhundert im Spiegel persönlicher Erfahrungen lebendig. Dabei steht die Geschichte
der deutschen Universität in den letzten 80 Jahren, ihre Tradition und ihr Wandel,
immer im Vordergrund. Der mathematisch Interessierte findet hier Wesentliches zur
Entwicklung seines Faches und liebenswürdig Anekdotisches über dessen größte
Vertreter wieder (u. a. Hilbert und Klein). Hinter der fachlichen Perspektive werden
jedoch stets allgemeine Zusammenhänge sichtbar. Auf diese Weise ist ein zugleich sehr
persönliches wie zeitgeschichtlich bedeutsames Buch entstanden, das außerdem den
Vorzug guter Lesbarkeit besitzt.

Vandenhoeck & Ruprecht
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